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(Jahr-V-Amt-Nr.)
Betreff: Dezernat(e) VI
Wiesbadener Bildungsbericht 2019
Anlage/n siehe Seite 3
[]Bericht zum Beschluss STVV Nr.  vom
Stellungnahmen
Personal- und Organisationsamt nicht erforderlich erforderlich {
Kammerei reine Personalvorlage " | = s.unten
Rechtsamt nicht erforderlich erforderlich .
Umweltamt: Umweltprifung nicht erforderlich erforderlich .
Frauenbeauftragte nach - dem HGIG nicht erforderlich & erforderlich .
- der HGO nicht erforderlich erforderlich e
StraBenverkehrsbehérde nicht erforderlich erforderlich f"
Projekt-/Bauinvestitionscontrolling nicht erforderlich erforderlich e
Sonstige: nicht erforderlich erforderlich e
Beratungsfolge DL-Nr.

(wird von Amt 16 ausgefiillt)

a) |Ortsbeirat

T

nicht erforderlich

erforderlich

Kommission

T

nicht erforderlich

erforderlich

Auslanderbeirat

%

nicht erforderlich

erforderlich

b) | Seniorenbeirat

T

nicht erforderlich

erforderlich

Magistrat

Eingangsstempel Buro des Magistrats

Tagesordnung A &

Tagesordnung B

Stadtverordnetenversammlung
Ausschuss

Eingangsstempel Amt 16

nicht erforderlich

~
~
~
~

Umdruck nur fir Magistratsmitglieder ]
fo

erforderlich

offentlich (¥

nicht 6ffentlich

X wird im Internet/PIWI veréffentlicht

Bestétigung Dezernent

Manjura

Stadtrat

Vermerk Kammerei

[] Stellungnahme nicht erforderlich

Wiesbaden,

[] Die Vorlage erfiillt die haushaltsrechtlichen Voraussetzungen.

[ ] = siehe gesonderte Stellungnahme

Imholz
Stadtkdmmerer




Seite 2 der Sitzungsvorlage Nr. 20-V- 51 -

0008

A _Finanzielle Auswirkungen

Mit der antragsgemafen Entscheidung sind [X] keine finanziellen Auswirkungen verbunden.

[] finanzielle Auswirkungen verbunden.

(in diesem Fall bitte weiter ausfiillen)

|. _Aktuelle Prognose Ergebnisrechnung Dezernat

[] rot L] grin

HMS-Ampel Prognose Zuschussbedarf:

abs.:

in %:

Il. Aktuelle Prognose Investitionsmanagement Dezernat

[] Investition ]

Investitionscontrolling Instandhaltung

Budget verfigte Ausgaben (Ist): abs.:

in %:

I1l. Ubersicht finanzielle Auswirkungen der Sitzungsvorlage

Es handelt sich um [ ] Mehrkosten

[ ] budgettechnische Umsetzung

Gesamt-

darin zuséatzl.

Finanzierung

. . (Sperre, Kontierung | Kontierung
IM | CO | Jahr | Bezeichnung kci):tgn Bedair[f]::pllupl Ertrag) (Objekt) (Konto)
in€

Bezeichnung

Summe einmalige Kosten:

Summe Folgekosten:

Bei Bedarf Hinweise /Erlauterung:
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B Kurzbeschreibung des Vorhabens

Die Inhalte dieses Feldes werden (aul3er bei vertraulichen Vorlagen, wie z. B. Disziplinarvorlagen) im Internet/Intranet veroffentlicht
und dirfen den Umfang von 1200 Zeichen nicht Gberschreiten (soweit erforderlich: Ergénzende Erlauterungen s. Pkt. IV.; bei
einigen Vorlagen (z. B. Personalvorlagen) entfallen die weiteren Ausfiihrungen ab Pkt. 1.)

Es diirfen hier keine personenbezogenen Daten im Sinne des Hessischen Datenschutzgesetzes verwendet werden (Ausnahme:
Einwilligungserklarung des/der Betroffenen liegt vor). Es handelt sich um ein Pflichtfeld.

Beim "Wiesbadener Bildungsbericht 2019. Bildungsteilhabe (herkunfts-)benachteiligter
Menschen in Wiesbaden" handelt es sich um einen Bericht im Kontext des vom Bund
geforderten Programms "Bildung integriert..Wiesbaden (Bi..W)" (2016-2021), das zum Ziel hat,
die Akteure im Feld Bildung durch ein kommunales Bildungsmanagement ndher zusammen zu
bringen und dadurch Bildungsteilhabe und -ergebnisse zu verbessern. Die Entwicklung eines
Bildungsleitbildes (Prozess lauft) und eines Bildungsmonitorings bzw. einer regelhaften
Bildungsberichterstattung ist hierfur eine zentrale Basis. Der vorliegende Bericht ist neben dem
Bildungsmonitoring ein wichtiger Baustein dieser datenbasierten Berichterstattung.

Anlagen:
Anlage 1. STVV-Beschluss zur Einrichtung des Projekts Bi..W vom 14.07.2016 (Nr. 207)

Anlage 2: STVV-Beschluss zur Aufstockung des Projekts Bi..W vom 06.09.2018 (Nr. 311)
Anlage 3:,Wiesbadener Bildungsbericht 2019* (in WinKosi/PiWi zur Einsicht und zum download
verfligbar)

C Beschlussvorschlag:

1. Es wird zur Kenntnis genommen, dass

1.1 der vorliegende Bericht integraler Projektbestandteil des durch STVV-Beschluss (Nr. 207 vom

14.07.2016 sowie Nr. 311 vom 06.09.2018) gestitzten, dezernatsibergreifenden
Bundesprojektes ,,Bildung integriert.. Wiesbaden® (Bi..W) ist, indem er fur alle Felder des

lebenslangen Lernens auf Basis wissenschaftlicher Erkenntnisse und Wiesbadener Daten das

Feld kommunaler Bildungsherausforderungen - mit Fokus auf die (herkunfts-)benachteiligten
Gruppen der Gesellschaft - beschreibt;

1.2 dieser Bericht als drittes regelhaftes Berichterstattungsmodul neben die
Geschaftsberichterstattung aus den einzelnen Arbeitsbereichen (1) und dem jahrlich
angelegten Bildungsmonitoring (2) treten soll (vorgesehen ist ein flinfjahriger Turnus);

1.3 erdurch die Dezernate Il und VI gemeinsam verantwortet wird und federflihrend durch das
Amt fur Soziale Arbeit, Abteilung Grundsatz und Planung, Projekt Bi..W, verfasst wurde;

1.4 im Sinne des Projektzieles ,Verbesserung des kommunalen Bildungsmanagements* im
Projekt Bi..W derzeit Arbeitsstrukturen innerhalb und auf3erhalb der Stadtverwaltung
aufgebaut und erprobt werden;

1.5 das Projekt Bi..W Mitte 2021 auslaufen wird und bis dahin tber die Form des kunftigen
Bildungsmanagements in Wiesbaden inkl. der dazugehdrigen Berichterstattung entschieden
sein muss. Neben die Bildungsberichterstattung treten - als zweites zentrales Element von
Bildung integriert - der Ausbau der Netzwerkstrukturen und die Entwicklung gemeinsamer
Ziele der zentralen Bildungsakteure. Hierfur dient der Prozess Bildungsleitbild, der bis Mitte
2021 abgeschlossen sein soll.

2. Es wird beschlossen:
Dez. VIi. V. m. Dez. lll wird beauftragt, bis spatestens Frihjahr 2021 ein Konzept des
kiinftigen kommunalen Bildungsmanagements vorzulegen, das die im Rahmen des
Bundesprojektes erarbeiteten Strukturen und Prozesse fortfihrt, inklusive eines
Bildungsberichterstattungskonzepts.

Wiesbaden, 30. April 2020

51.1 Hock (2574/ho) 51.4 dezentrale Steuerungs
unterstitzung (4261/bu)

Manjura
Stadtrat



	Umweltamt: Umweltprüfung

